
 

 

• ich achte auf einen achtsamen 
und sorgsamen Umgang mit MIR, 
ANDEREN und meiner 
UMGEBUNG 

• ich achte die Stoppregel 

• nach dem spielen räume ich auf 

• ich informiere das Personal, wenn 
ich den Gruppenraum verlasse 

Garten: 

• ich lasse Stöcke auf dem Boden 
liegen 

• ich rutsche von oben nach unten 
mit den Füßen voran 

• ich lasse den Sand im 
Sandkasten oder am Matschtisch 

• ich warte vor dem „Hüttle“ und 
suche mir meine Spielsachen aus 

• ich arbeite im Beet nur mit 
Erwachsenen 

• ich schiebe die Fahrzeuge den 
Hang hinunter 

• ich schütze unsere Pflanzen und 
Tiere im Garten 

• ich klettere nur auf ausgewiesene 
Bäumen 

• ich informiere das Personal, wenn 
ich in die Kita gehe (trinken, 
Toilette...) 

• ich lasse das Spielzeug 
unterhalb des Kletterturms 

Mittagessen: 

• Wir achten auf die Einhaltung 
der gemeinsam erarbeiteten 
Essensregeln 

Mittagsruhe: 

• ich wähle mir eine der 
angebotenen ruhigen Tätigkeiten 
und bleibe dabei 

• ich vermeide Störungen der 
anderen Kinder 

 
Waldregeln: 
siehe Waldflyer 
 
Maßnahmen bzgl. 
Infektionsschutz und 
Hygieneverordnung siehe 
Aushänge sowie Elternbriefe 
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Im Alltag sind Regeln äußerst 
wichtig. Sie geben sowohl den 
Kindern, Eltern als auch dem päd. 
Personal Orientierung und 
Sicherheit. Die Umsetzung der 
Regeln schafft ein hohes Maß an 
Selbstständigkeit und 
Eigenverantwortlichkeit. Andererseits 
schränken Regeln das Leben oft ein, 
deswegen achten wir auf wenige, 
aber wichtige Regeln. Damit sich die 
Kinder in der Kita frei bewegen 
können, haben wir einheitliche 
Regeln. 
Situationsbedingt können unsere 
Regeln angepasst werden. 
Damit die Regeln eingehalten 
werden können ist es wichtig, dass 
sowohl die Eltern, als auch das 
Personal sich ihrer Vorbildfunktion 
bewusst sind. 
 
Allgemeine Hausregeln: 

• Wir achten auf einen freundlichen, 
respektvollen und rücksichtsvollen 
Umgang miteinander 

• Die Mitbestimmung von Eltern, 
Kindern und Personal ist ein 
wichtiger Bestandteil unserer 
pädagogischen Arbeit. 

• Damit der pädagogische 
Tagesablauf gelingt, sind wir 
pünktlich!!! 

• Zum Schutz von Eltern, Kindern 
und Personal achten wir auf die 
Datenschutzrichtlinien und auf 
die Privatsphäre. 

• Damit eine gute 
Zusammenarbeit gelingt, ist uns 
eine ehrliche 
Informationsweitergabe wichtig. 

• Externe Personen (z.B. Eltern) 
haben aus hygienischen 
Gründen keinen Zugang in die 
Küche. 

• Bitte achten sie auf das 
Rauchverbot auf dem gesamten 
Kita-Gelände 

• Während dem Aufenthalt im Kita-
Gebäude bitten wir Sie - 
aufgrund des Datenschutzes und 
der Privatsphäre der Kinder - Ihr 
Handy nicht zu benutzen 

Bring- & Abholsituation: 
Bringzeit: 

• pünktliche Bringzeit bis 8.10 Uhr 

• bei Verspätung ist eine 
telefonische Meldung 

erforderlich, da die Eingangstüre 
ab 8.15 Uhr geschlossen ist 

• die persönliche Übergabe der 
Kinder findet an der Gruppentüre 
statt 

Abholzeit: 

• pünktliche Abholung 
entsprechend der vertraglichen 
Buchungszeit 

• Kinder gehen nur bei 
abholberechtigten Personen mit 

• Die Übergabe der Kinder findet 
persönlich statt 

Krippe: 

• ich gehe langsam in der Kita 

• ich wasche nach dem 
Toilettengang, vor und nach dem 
Essen meine Hände 

• ich beginne mit dem Essen nach 
dem Tischspruch 

• ich räume nach dem Essen mein 
Geschirr und meinen Rucksack 
auf 

• Garten: Ich fahre mit den 
Fahrzeugen auf den 
Pflastersteinen 

• Spazieren: Ich halte mich am 
Seil fest 

• Mittagsschlaf: Ich suche mir einen 
Platz im Schlafraum und ziehe 
mich um 

• Mittagsruhe: Regeln in Arbeit ;-) 
 

• → Wir streben ein stetiges und 
liebevolles heranführen der 
Kindergartenregeln an! 

Kindergarten: 

• meine persönlichen Gegenstände 
bleiben auf meinem Platz oder im 
Rucksack 

• ich gehe langsam in der Kita 

• ich wasche vor dem Betreten des 
Gruppenraums, nach dem 
Toilettengang, vor und nach dem 
Essen meine Hände 

→ Sanitärbereiche sind 
Schutzräume der Kinder und daher 
warten die Eltern vor dem 
Waschraum 

• ich achte auf einen 
angemessenen Gesprächston 


